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PRESSEMITTEILUNG


Im Oktober 2006

Arbeitskreis Trend gibt Farbkarte Frühjahr/Sommer 2008 heraus

Die Farbkarte Frühjahr/Sommer ist der Farbpool für die Mode-, 

Textil-, Interior- und Konsumgüterindustrie. Unter dem Leitmotiv „Momente“ werden vier Themen mit jeweils acht Farben vorgestellt: meditativ – kommunikativ, authentisch – schöpferisch, flüchtig – dauerhaft und lieblich – kraftvoll.
Wie schon seit vielen Jahren setzten sich neun Designer des VDMD Ende September 2006 zwei Tage, dieses Mal in der Geschäftsstelle des Verbands in Würzburg, zusammen, um aus den vorliegenden Trendinformationen Leitlinien für den Frühjahr/Sommer 2008 zu entwickeln. Diese frühzeitige Information ist vor allem für die Stoff-Designer wichtig, die jetzt mit der handwerklichen oder Computer gestützten Entwurfsarbeit beginnen. In zweiter Linie gibt diese Farbkarte Mode-Designern Anregungen für die kommenden Kollektionen. Auch Industrie-Designer und Innenarchitekten, die ebenfalls Trend orientiert arbeiten, können diese Farbkarten als Richtung weisende Inspirationen verwenden.

Frühjahr/Sommer 2008

Das Leitmotiv „Momente“ reflektiert die verschiedenen Situationen, in denen wir uns phasenweise befinden – mal besinnlich, mal aktiv. Ganz wichtig für die Saison Frühjahr/Sommer 2008 sind die vielen Blautöne, gelbliche Grüns, liebliche Porzellanfarben, ethnisch inspirierte warme Farben sowie Schwarz-Grau-Kombinationen. Akzente setzen Kupfer und Gold. Insgesamt wird die Farbigkeit zurückgenommen, dafür die Stofftypen effektvoll kontrastreich eingesetzt.

Meditativ – kommunikativ

Eine ruhige, fast neutrale Farbigkeit bestimmt dieses Thema, die hellen, weißlichen und warmen Töne werden durch die ebenfalls warmen dunklen akzentuiert. Helligkeitskontraste spielen eine große Rolle. Die Stoffe sind ebenfalls kontrastreich: transparent – undurchsichtig, glänzend – matt, weich – körnig.

Authentisch – schöpferisch

Auf der einen Seite steht die Pflanzenwelt der designten Gärten und Blüten, die durchaus auch leicht verblüht sein dürfen, mit den gelb-grünlichen Farben. Den Gegenpol bildet die skulpturale Architektur mit intensiven Blautönen und einem Akzent-Gelb. Die Stoffe sind strukturiert, marmoriert, rippig, mit seidig glatten, leicht gerautem, weichen oder auch festen, verdichteten Oberflächen.

Flüchtig - dauerhaft 

Licht, Schatten und Transparenz: hier dominiert die kühle, leicht gedämpfte Farbigkeit von Blau – von sehr hellen Nuancen bis zu dunklen Tönen. Harmonische Akzente setzen Blauviolett, zartes Flieder und ein strahlendes Weiß. Hauchzarte Stoffe und glatte, kompakte Textilien mit matt/glänzenden Kontrasten passen in dieses Thema.

Lieblich – kraftvoll

Porzellan, Emaille und Mosaik sind die Vorbilder für die leicht süßliche Farbgebung, die von zarten bis zu kräftigen, mittleren Tönen reicht. Die Stoffe sind leicht glänzend, manchmal irisierend und wenig strukturiert.

Themenvergleich als Basis

Grundlage dieser Farbkarte, die eine Verdichtung der wichtigsten kom-merziellen Farb- und Trendaussagen darstellt, ist der Themenvergleich, in dem dieses Mal 16 Trendbüros nach Themen, Farben und Philosophie un-tersucht wurden. Einblick in diese wertvollen Unterlagen wurde dem VDMD von mode...information Kramer GmbH, Overath, gewährt.

Mit dieser VDMD-Farbkarte gewinnen die Nutzer die Sicherheit, alle maßgeblichen Farben und Themen zu erfassen. Selbstverständlich müssen für die eigene Arbeit Ergänzungen und Gewichtungen vorgenommen werden.

Die Trendkarte besteht aus vier Stimmungskollagen mit Original Pantone™-Stoffstreifen und einem ausführlichen Begleittext, der die Inspirationsquellen, die Farben, Dessinierungen, Materialien und Oberflächenbeschaffenheiten beschreibt.

Preise und Bezugsquelle

70 € + MwSt. (Mitglieder des VDMD und des VDID) 

Nichtmitglieder bezahlen 140 € + MwSt.

Geschäftsstelle VDMD/DDV

vdmd@modedesign.de

Teilnehmer des Arbeitskreis’ Trend

Unter der Leitung von Gottfried Pank, Art Director bei mode...information Heinz Kramer GmbH, Overath, arbeiteten 

Dietrich Metzger, VDMD-Präsident, München, 

Gabriela Kaiser, agentur FUTURIZE trendguide, Weißdorf, 

Brigitte Haarke, Fashion-Office-Berlin, Vize-Präsidentin VDMD, Berlin, 

Mara Michel, Trend + Design, Geschäftsführerin VDMD, Würzburg,

Gabriele Koblitz, Koblitz Design, Lampertsheim,

Gabriele Kleinekofort, Oelde

Antje Engelbart, Ettlingen

Anita-Isabella Wandelt, Troisdorf

Anlage: 4 Themenbilder und das Deckblatt

Wir bitten um die Zusendung eines Belegexemplars an 

Claudia Ollenhauer-Ries

C.O.R communication

Prälat-Fischer-Straße 16c

77815 Bühl

Es schreibt Ihnen:





Claudia Ollenhauer-Ries





Öffentlichkeitsarbeit VDMD


Prälat-Fischer-Straße 16c


77815 Bühl


Tel: 07223/ 90 00 71


Fax: 07223/ 90 00 73


ollenhauer@cor-fashion.de














Geschäftsstelle VDMD


Semmelstraße 42


97070 Würzburg


Tel: 0931/ 465 42 90


Fax: 0931/ 465 42 91


vdmd@modedesign.de


www.modedesign.de














